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Antrag 

der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Thomas Huber, Prof. Dr. Winfried  
Bausback, Matthias Enghuber, Petra Högl, Andreas Jäckel, Jochen Kohler, 
Andreas Schalk, Sylvia Stierstorfer CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Hans Friedl, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, 
Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Tobias Gotthardt, Eva 
Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, 
Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, 
Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion  
(FREIE WÄHLER) 

Verbindung von Arbeit und Wohnen – Mitarbeiterwohnungen ermöglichen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene dafür einzusetzen, dass 
für geeignete Fälle künftig in Gewerbegebieten auch Mitarbeiterwohnungen zulässig 
sind. Dazu werden in § 8 Abs. 3 Nr. 1 Baunutzungsverordnung (BauNVO) die Wörter 
„Betriebsinhaber und Betriebsleiter“ durch die Wörter „Betriebsinhaber und Betriebsin-
haberinnen, Betriebsleiter und Betriebsleiterinnen sowie für Betriebsmitarbeiter und Be-
triebsmitarbeiterinnen“ ersetzt. 

 

 

Begründung: 

Der Fachkräftemangel zieht sich aktuell als Herausforderung wie ein roter Faden durch 
alle Bereiche. Zu dessen Bekämpfung spielt es eine große Rolle, dass eine Wohnmög-
lichkeit vorhanden ist. Wohnungen aber sind Mangelware, Grundstücke zu teuer und 
Perspektiven darauf sehr gering. Mit dem Anreiz von kleinen Mitarbeiterwohnungen be-
kommen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter neue Anreize und Perspektiven. Von dort aus 
haben sie dann ein Sprungbrett in den Wohnungsmarkt vor Ort – und genügend Zeit, 
sich in diesem eine eigene Wohnung zu suchen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wohnen, Bau und Verkehr 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Thomas Huber, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Hans Friedl u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/25818 

Verbindung von Arbeit und Wohnen - Mitarbeiterwohnungen ermöglichen! 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Josef Schmid 
Mitberichterstatter: Uli Henkel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 65. Sitzung am 14. 
Februar 2023 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Sebastian Körber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Thomas Huber, Prof. Dr. Winfried 
Bausback, Matthias Enghuber, Petra Högl, Andreas Jäckel, Jochen Kohler, 
Andreas Schalk, Sylvia Stierstorfer CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Hans Friedl, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, 
Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Tobias Gotthardt, Eva 
Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, 
Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, 
Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion  
(FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/25818, 18/28003 

Verbindung von Arbeit und Wohnen – Mitarbeiterwohnungen ermöglichen! 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene dafür einzusetzen, dass 
für geeignete Fälle künftig in Gewerbegebieten auch Mitarbeiterwohnungen zulässig 
sind. Dazu werden in § 8 Abs. 3 Nr. 1 Baunutzungsverordnung (BauNVO) die Wörter 
„Betriebsinhaber und Betriebsleiter“ durch die Wörter „Betriebsinhaber und Betriebsin-
haberinnen, Betriebsleiter und Betriebsleiterinnen sowie für Betriebsmitarbeiter und Be-
triebsmitarbeiterinnen“ ersetzt. 

 

Die Präsidentin  

I.V. 

Dr. Wolfgang Heubisch 

VI. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher



Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 

auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 7)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 7)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen? – Keine Gegen­

stimmen. Enthaltungen? – Bei Enthaltung der Abgeordneten Bayerbach (fraktionslos), 

Klingen (fraktionslos) und Plenk (fraktionslos). Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.

Wir nehmen morgen um 9 Uhr die Sitzung auf mit dem Einzelplan 07. Die heutige Sit­

zung ist geschlossen. Ich wünsche Ihnen einen schönen Feierabend.

(Schluss: 19:24 Uhr)
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